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Walli ist entspannt – und mit ihr die Wanderer
Mit dem eigenen Hund die Alpen überqueren? Das funktioniert – zumindest dann, wenn Hundeflüsterer Christoph Rüscher dabei ist

Gemächlich stapft die Karawane
Richtung Gipfel. Hund-Herr-
chen, Hund-Frauchen, Hund-

Hund-Herrchen. Das ist wahrlich keine
alltägliche Wandergruppe, die sich da auf-
gemacht hat, um die Alpen von Vorarl-
berg nach Meran zu überqueren. Zehn
Wanderer und ihre Hunde, sechs Tage
und viele erlebnisreiche Stunden. Die
Teilnehmer träumen seit Jahren von einer
ausgedehnten Tour durch die Berge. Mit
Hüttenübernachtung, mit Gipfelglück,
vor allem aber: mit Hund.

Eine Hundenase wittert in der frischen
Bergluft alle paar Minuten einen neuen,
interessanten Duft, die wachen Augen
entdecken nach jeder Kehre ein anderes,
bis dato nie erspähtes Tier. Da kann man
nicht ruhig bleiben und brav neben Herr-
chen hertraben. „Mit Hund in die Berge?
Unmöglich“, dachte der Berliner Klaus
Waller bis vor kurzem. Zig Versuche habe
er mit seiner Walli unternommen, jedes
Mal hat es Ärger gegeben. Walli hat Erd-
männchen gejagt, Wanderer erschreckt,
Hüttenwirte erzürnt. Waller hat es aufge-
geben. Bis er von dieser Tour gehört hat:

Mit Gleichgesinnten und ihren
Hunden durch die Berge, die Hüt-
tenwirte sind auf die Truppe vor-
bereitet, ein Hundetrainer sorgt
angeblich dafür, dass sich die Vier-
beiner ordentlich aufführen und
niemanden stören. „Es funktio-
niert. Toll, ich bin total glücklich“,
sagt Waller und streichelt seiner
Hündin über den Kopf, die ruhig
neben ihm trabt, obwohl eine
Herde Kühe eigentlich genug Ab-
lenkung bieten würde. Auch die
anderen Hunde sind brav.

Das liegt an Christoph Rüscher,
der mit seinem Unternehmen Lex
Lupo seit drei Jahren derartige
Touren organisiert. Im Hauptbe-
ruf ist er Betreiber einer Tankstel-
le, in seiner Freizeit wird er zum
Hundeflüsterer. Selbst problema-
tische Fälle kriegt er in den Griff,
indem er – vereinfacht gesagt –
den Hunden ihre Grenzen aufzu-
zeigt. „Wir arbeiten ohne Leckerli
und Spielzeug. Bestechung gibt
nur kurzen Erfolg und somit kein
Vertrauen.“ Er gibt strenge Befeh-
le, nimmt eine dominante Körper-
haltung ein, lässt sich nicht erwei-
chen vom mitleidigen Hunde-
blick. „Ich bin der Chef, das muss
der Hund kapieren, dann hört er auf
mich.“ Immer? Als Rüscher zur Antwort
ansetzen will, rennt seine Hündin mit vol-
lem Tempo davon. Sie hat einen Vogel er-
späht. Rüscher versucht nicht mehr sie
zurückzurufen und beantwortet mit ei-
nem Grinsen die Frage. „Nicht immer,
aber meistens.“ Immerhin hat er die übri-
gen Hunde soweit im Griff, dass keiner
ausbüchst.

Die Vierbeiner sind auch brav, als sich
eine andere Wandergruppe nähert.
Rüscher hat bei der Einführung klare Re-
geln ausgegeben und Klaus Waller hält
sich daran. Er läuft vorne, hat andere
Bergsteiger erspäht und ruft sofort: „Lei-

nen an.“ Die Teilnehmer greifen schnell
an ihre Rucksäcke, ziehen die nötigen
Utensilien hervor und nesteln kurz am
Halsband der Tiere. Die Gruppe wartet.
Die Wanderer ziehen vorüber und stau-
nen: „Das geht aber diszipliniert zu bei
euch.“ Nicht immer sind die Menschen
freundlich, wenn sie auf die Hundetruppe
treffen. „Wir geben unser Bestes. Die
Hunde bellen nicht und so muss man uns
auch akzeptieren“, erklärt Rüscher.

Auch bei den Hüttenwirten muss der
Vorarlberger oftmals noch Überzeugungs-
arbeit leisten. „Aber wenn sie beim ers-
ten Mal sehen, wie gut das klappt, sind
wir immer wieder willkommen.“ Zum

Beispiel an diesem Abend in der Mem-
minger Hütte. Erschöpft treffen Rüscher
und seine Gäste ein. Die Wanderer wer-
fen die Rucksäcke von sich, sinken auf der
Terrasse nieder und ordern Wasser oder
Bier. Viel Zeit bleibt nicht, schließlich
muss die Gruppe ihr Quartier im Winter-
lager beziehen. Hund und Herrchen über-
nachten gemeinsam in den Räumen.
Mensch im Stockbett, Tier auf dem Bo-
den. „99 Prozent der Gäste wollen, dass
die Lieblinge mit im Zimmer sind“, sagt
Rüscher.

Die Nacht verläuft ruhig, einige der
Bergsteiger, die im Haupthaus geschlafen
haben, haben bis zum Frühstück gar nicht

mitbekommen, dass eine Gruppe
mit Hunden auf der Hütte war.

Obwohl es regnet, zieht
Rüscher früh mit seiner Truppe
los, schließlich beträgt die tägli-
che Gehzeit bis zu sechs Stunden.
Es ist zum Glück kein Dauerre-
gen, sondern nur ein kurzer
Schauer. Aber die Hunde sind na-
türlich pitschnass. Bei der ersten
Rast kramt Rüscher in seinem rie-
sigen Rucksack und holt zwei gro-
ße Handtücher hervor. Trocken-
rubbeln. Den Rest erledigt die
Sonne, die sich schon bald wieder
durch die Wolken kämpft. Es
bleibt die einzige feuchte Etappe
der Tour.

Am Ende ist auch Klaus Waller
glücklich. Und seine Walli macht
einen total frischen Eindruck. Da-
bei habe er sich noch Sorgen um
seine alte Dame gemacht. So viel
Bewegung sei sie nicht mehr ge-
wohnt. Waller hat sogar extra Fut-
terportionen vor der Alpenüber-
querung geordert. Zum Glück
konnten die Wanderer während
der Tour zwei Päckchen in Emp-
fang nehmen, gefüllt mit Dosen-
futter, die Rüscher vorausge-
schickt hatte. „Sonst wäre ich der-

jenige gewesen, der schlapp macht – vor
lauter Gepäck.“ Christian Schreiber

erscheint am Freitag, 17. September 2010.
Anzeigenschluss ist am 14. September,
10.00 Uhr.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 0761/496 -4140

Gemeinsam über die Berge: Das geht unter bestimmten Voraussetzungen auch mit dem
vierbeinigen Liebling. F O T O S : C H R I S T I A N S C H R E I B E R

Schön aufpassen: ein Hund neben
dem Rucksack seines Herrchens

COMERSEE SommerNeuheiten ausgewählte
Villen, Landhs. & Fewo’s in herrli. Lage, tw. Pool/Bikes.

www.comersee.de 08178/9 978787

LAGO MAGGIORE: Ab € 50,–/Tag
Private FeWos, Häuser und Villen mit 
Traumseesicht, Pool, Strand. 
Tel.: 0228 / 620 930    www.lago-reisen.de

Alpenhof /Ofterschwang
Ruhige, gemütlich-familiäre
Hotel-Pension bietet z. B.:

7 Tg. Ü/HP im DZ € 299,– p. P.
Tel. 08321/2580 · Fax 65623
www.alpenhof-schreiner.de

Radeln, Wandern, Wohlfühlen im FRÄNK. SEENLAND:  
5 N / HP 175,- €, 1 Woche 235,- €, Gasthof/Metzgerei Wiedemann, 91729 Gräfen-
steinberg bei Gunzenhausen,Tel: 09837–217, Fax: 724, www.schwarzeskreuz.de 

„Last Minute“ Allgäu-Urlaub ohne Nebenkosten
5 x Ü/F 4-Gang HP im komf. Landhauszimmer p. P. ab € 299,–
Für Sie kostenlos Buslinien, Bergbahnen, Parkplätze, Indoor-Spielplatz, Tennis-

und Fitnesspark, Schwimmbad, Saunadörfl, Bademäntel und Handtücher.
www.berghotel-muehle.de · Bad Hindelang/Unterjoch · Tel. 0 83 24 / 9 80 50

Europas große Kreuzfahrtdatenbank !

www.kreuzfahrtferien.de
Buchen Sie beim Experten und sparen Sie
bis zu 60% gegenüber den Katalogpreisen.

Tägliche Sonderangebote im Internet !

Die Riesenauswahl mit mehr als 15.000
Kreuzfahrten auf über 350 Schiffen !

TravelShop GmbH, 76532 Baden-Baden
Gewerbepark-Cité 14, Tel. 07221 - 399 880

I N F O

M I T H U N D E N Ü B E R D I E A L P E N

Alpentrekking: 23. bis 26. Septem-
ber (geführte Tour, drei Übernachtungen
mit HP, Transfers etc., 345 Euro)
Ausgangspunkt/Start: jeweils in
Au/Schoppernau im Bregenzerwald
Kontakt: t0043/55152311, E-Mail
info@lexlupo.com oder im Internet
unter www.lexlupo.com


